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Fiderallala und Halleluja 

Am  wunderschönen  Vogelgesang  dieser  Tage  kann  ich  mich  richtig 
erfreuen.  Schade  nur,  dass  ich  in  Sachen  Naturkunde  eine  ziemliche 
Bildungslücke habe und gar nicht weiß, wer da im Einzelnen zwitschert. 
Aber glücklicherweise bekam ich ein Geschenk, das hier ein wenig Abhilfe 
verspricht:  Eine  Wanduhr,  bei  der  zu  jeder  vollen  Stunde der  Gesang 
eines heimischen Vogels erklingt. Den Kuckuck erkenne ich schon einmal 
zuverlässig.  Die  ganze  Vogelschar  werde  ich  dadurch  sicher  nicht  in 
Kürze zuordnen können. Aber ich freue mich darauf, Amsel, Drossel, Fink 
und Star nun mit anderen Ohren wahrzunehmen. 
Und  bei  diesen  Gedanken  kommt  mir  unweigerlich  Paul  Gerhardts 
Sommerlied „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ in den Sinn. Dieser 
Schlager  des  evangelischen  Gesangbuchs  besingt  die  Schönheit  von 
Gottes Schöpfung und da kommen die Vögel selbstredend nicht zu kurz: 

Die Lerche schwingt sich in die Luft, 
das Täublein fliegt aus seiner Kluft, 

und macht sich in die Wälder; 
die hochbegabte Nachtigall,

ergötzt und füllt mit ihrem Schall
Berg, Hügel, Tal und Felder,
Berg, Hügel, Tal und Felder. 

(Evangelisches Gesangbuch Nr. 503,3)

Wer nun schon durchs Lesen direkt die Melodie im Ohr hat, darf sich einer 
gut-evangelischen  Prägung  erfreuen.  In  der  zehnten  Strophe  heißt  es 
dann über den himmlischen Garten Christi, dass in ihm  so viel tausend 
Seraphim mit  unverdroßnem Mund und Stimm ihr  Halleluja  singen,  ihr 
Halleluja singen. 
Wenn  also  schon  der  irdische  Vogelgesang  uns  erfreut,  wie  grandios 
muss  erst  der  himmlisch-paradiesische  Engelsgesang  sein,  so  der 
Lieddichter.  Ein  fantastischer  Gedanke,  finde  ich.  Und  andersherum 
funktioniert er, denke ich, auch: Warum sollten wir nicht schon im Gesang 
unserer  Vögel  hier  auf  Erden  ein  kleines  himmlisches  Halleluja  hören 
können? Nicht nur uns Menschen, sondern die ganze Welt und selbst-
redend auch die gefiederten Mitgeschöpfe hat der Herr gemacht, warum 
also sollten nicht auch die Vögel ihn mit ihrem Gesang loben? Ich hoffe 
jedenfalls,  dass  uns  in  diesen  Wochen  die  Ohren  derart  aufgespitzt 
werden und so aus Gezwitscher ein Lobgesang wird, aus Geräuschen ein 
Gebet, aus einem Fiderallala ein Halleluja.

Ihr 
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Aktuelles aus der Kirchengemeinde 
Während  dieser  Gemeindebrief  entsteht,  stecken  wir  mitten  in  den 
Konfirmationen und können mit den jungen Menschen und ihren Familien 
schöne Gottesdienste  feiern.  Ungefähr  eineinhalb  Jahre  waren  wir  ge-
meinsam  unterwegs  und  immer  wieder  wurden  auch  ihre  Ideen  und 
Gedanken in unserer Kirchengemeinde sichtbar, so dass deutlich wird: Es 
ist ein sich gegenseitiges Bereichern und Begleiten. Da bis zum Redak-
tionsschluss nur in Bösel konfirmiert wurde, werden die Fotos gesammelt 
in der nächsten Ausgabe zu finden sein. Im Mai schließen sich dann auch 
gleich die Anmeldungen für den neuen Jahrgang an, der nach den Som-
merferien starten wird.

Und schon steht der nächste festliche Anlass an: 
Einführung von Pfarrer Johannes Rohlfing

Zum 1.  Juli  2022 hat  Pfarrer  Johannes Rohlfing seinen Probedienst  in 
unserer Kirchengemeinde begonnen und wir haben ihn mit einem Open-
Air-Gottesdienst  in  Schwaneburgermoor  willkommen  geheißen.  In  den 
letzten drei Jahren haben sich viele Begegnungen ereignet, er hat ein gro-
ßes Netzwerk zu allen möglichen Personen und Institutionen aufgebaut 
und  ist  zu  einem  verlässlichen  Partner  innerhalb  und  außerhalb  der 
Kirchengemeinde geworden. Umso mehr freuen wir uns nun, dass die Zeit 
des Probedienstes vorbei ist, die Anstel-
lungsfähigkeit  zuerkannt  wurde  und  er 
nun  ordentlich  auf  die  Pfarrstelle  1  in 
unserer Kirchengemeinde eingeführt wer-
den kann. 
Die  Einführung  soll  in  einem  festlichen 
Gottesdienst am 22. Juni 2025 um 15.30 
Uhr  durch  Bischof  Thomas  Adomeit  in 
der  Michaeliskirche  erfolgen.  Hinterher 
wird  zum  allgemeinen  Empfang  in  das 
Gemeindehaus gegenüber eingeladen.

Über  eine  Anmeldung  zwecks  Planbarkeit 
im  Kirchenbüro  oder  über  folgenden  QR- 
Code würden wir uns freuen. 
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Pfarrer Rohlfing hält die Predigt bei seinem 
Begrüßungsgottesdienst am 10. Juli 2022



Aber es wird in den kommenden Monaten nicht nur gefeiert. Eine große 
Herausforderung der  kommenden Jahre  wird  die  Veränderung unserer 
kirchlichen Gebäudelandschaft sein. Welche Gebäude haben wir? Welche 
brauchen wir unbedingt? In welchem Zustand befinden sie sich? Welche 
können  wir  auf  Dauer  –  bei  kleiner  werdenden  Gemeinden  und 
Finanzmitteln – auch unterhalten? Da ist einerseits ein ehrlicher Blick auf 
die Gegebenheiten nötig,  gleichzeitig  aber auch viel  Kreativität  gefragt, 
wie  Gebäude  zukunftsfähig  aufgestellt  werden  können. 
Näheres zu dem in unserer Gesamtkirche beginnenden
Prozess findet sich im Bericht der Kreispfarrerin 
auf Seite 18. 

Ein besonderer Besuch: Visitation im September
Ungefähr alle acht Jahre bekommen die Kirchen-
gemeinden  aus  dem  Kirchenkreis  einen freund-
schaftlichen,  wertschätzenden  Besuch.  Mit  dem 
Blick von außen wird wahrgenommen, was da ist, 
was gut läuft, aber vielleicht auch nochmal anders 
gemacht  werden könnte.  Diese Wahrnehmungen 
und  Anregungen  sollen  dazu  dienen,  die 
Gemeinde weiterzuentwickeln. 
Eröffnet  wird  dieser  Besuch  mit  einem 
gemeinsamen Gottesdienst am 31. August 2025 

um 10.00 Uhr in der Auferstehungskirche in Bösel. Im Anschluss an 
den Gottesdienst stellt sich das Visitationsteam beim Kirchenkaffee einmal 
vor,  so  dass  dann  alle  auch  gleich  wissen,  wer  da  vielleicht  in  den 
nächsten beiden Wochen an der ein oder anderen Stelle anzutreffen ist 
und neugierig schaut und vielleicht auch mal Fragen stellt.
Den Abschluss bildet ein gemeinsamer Gottesdienst am 14. September 
um 10.00 Uhr in der Michaeliskirche in Friesoythe, den das Visitations-
team gestalten wird. Im Anschluss wird zu einer Gemeindeversammlung 
in das Gemeindehaus eingeladen. 
Dazwischen wird es Gespräche und Begegnungen geben. Die Mitglieder 
aus  dem  Visitationsteam  unter  der  Leitung  von  Kreispfarrerin  Martina 
Wittkowski werden bei einzelnen Veranstaltungen dabei sein. 
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Das Gemeindeleben verändert sich immer wieder und wir versuchen uns 
den  Gegebenheiten  anzupassen:  In  den  letzten  Monaten  musste  das 
Gemeindefrühstück in Bösel schon mehrfach mangels Beteiligung abge-
sagt werden. Das ist für niemanden schön, so dass nun die Entscheidung 
getroffen  wurde,  die  Termine  in  Bösel  erstmal  auszusetzen  und  das 
Gemeindefrühstück  im  Wechsel  zwischen  Friesoythe  und  Sedelsberg 
stattfinden zu lassen (Termine siehe Seite 22). 
Vielleicht gibt es ein Idee, die besser nach Bösel 
passt? In jedem Fall steht das Café International 
an  jedem  2.  und  4.  Mittwoch  allen  Menschen 
offen, um sich in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
zu begegnen und Kontakte zu knüpfen.

Auch  wird  manchem  aufgefallen  sein,  dass  sich  im  Bereich  der 
Kirchenmusik Veränderungen ergeben haben. Frau Behrens-Neu ist nach 
gut 6 Jahren nicht mehr in unserer Kirchengemeinde tätig. Wir danken ihr 
für ihren Dienst in dieser Zeit. Gleichzeitig bedeutet dies für uns, dass wir 
auf der Suche sind nach Menschen, die unsere Gottesdienste musikalisch 
mitgestalten  und  so  zur  Freude  der  Gottesdienstbesucher  und  zur 
Verkündigung des Evangeliums beitragen. 
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Rückblick

Jubelkonfirmation 2025:  Ihre  Konfirmation  ist  25,  50,  60  oder 
mehr Jahre her? Dann wollen wir das Jubiläum gerne mit Ihnen zusam-
men feiern.  Doch anders als in den vergangenen Jahren gibt  es noch 
keine festen Termine, weil wir festgestellt haben, dass die dann oft doch 
nicht  so gut  passen.  Deshalb melden Sie sich bei  Interesse an einem 
Konfirmationsjubiläum bis  zum 1.  Juli  im Kirchenbüro und wir  schauen 
dann gemeinsam mit den Interessierten nach einem passenden Termin.
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Mit etwas Verspätung:
Am 8. Dezember 2024 
konnte in Sedelsberg das 
Konfirmationsjubiläum 
begangen werden.
Vor 56 Jahren wurden in 
der Trinitatiskirche Hans 
Werner Boltjes, Ewald 
Klotz, Hans-Jürgen 
Hinrichs, Irmgard Störmer 
und Annemie Pützkaul
konfirmiert.

Ein besonderes Projekt haben die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2025 im Februar erlebt: Beim 
Schmied Alfred Bullermann konnten sie ihre Konfir-
mationskreuze aus Bronze gießen. Mitglieder des 
Gemeindekirchenrates hatten im Vorfeld zwei Mo-
delle erarbeitet, die die Konfirmanden in Formsand 
drückten und schließlich ihre Rohlinge mit Stahl-
bürste und Polierfilz bearbeiteten. 



Weltgebetstag der Frauen 2025 – Cookinseln 
wunderbar geschaffen
Der Weltgebetstag der Frauen wird jedes Jahr in einem ökumenischen 
Gottesdienst  und  einem  anschließenden  gemütlichen  Abend  gefeiert. 
Dieses Jahr fand er unter anderem in der Auferstehungskirche Bösel statt.

Über die Konfessionsgrenzen hinweg wird über verschiedene Schicksale 
von Frauen sowie von ihrem jeweiligen Einsatz im Kampf für Frauen- und 
Mädchenrechte berichtet.  In  diesem Jahr  wurden drei  Frauen von den 
Cookinseln aus dem Südpazifik bei Neuseeland vorgestellt. 

„Wonderfully Made“ – Mit diesem Titel beschreiben die Künstlerinnen Ta-
rani und Tevairangi Napa ihr Bild über ihre Heimat. Auch das Erschaffen 
von Tivaevae, eine gemeinschaftliche Patchworkarbeit und ein Geschenk 
für besondere Anlässe, ist eine der reichen Traditionen der Insel, welche 
von den Frauen gepflegt wird. „Wonderfully Made“ – Dieser Titel könnte 
auch beschreiben, dass für viele Menschen die Cookinseln mit ihren Ko-
kosnüssen,  Palmen  und  auch  der  schwarzen  Perle  eher  ein  paradie-
sischer Urlaubsort anstatt eines Lebensortes sind. Viele Inselbewohner*in-
nen ziehen daher nach Australien und Neuseeland um. Dennoch hat sich 
Dr. Dawn als erste Ärztin auf der Kinderstation der Insel für die Verbes-
serung der Lebensqualität eingesetzt, indem sie vehement für die bessere 
Versorgung von Neugeborenen und Kindern gekämpft hat.

Auch beim anschließenden gemütlichen Abend im Gemeindesaal wurde 
das  Leben  auf  den  Cookinseln  noch  einmal  aufgezeigt.  „Wonderfully 
Made“  –  So  kann 
man in  der  Tat  den 
Einsatz  von  vielen 
Helferinnen bezeich-
nen,  die  verschie-
dene  Spezialitäten 
der  Cookinseln  zum 
gemeinsamen  Pro-
bieren in gemütlicher 
Runde  nachgekocht 
und  ausprobiert  ha-
ben.  Ganz  ähnlich 
sah es auch in Frie-
soythe  und  Sedels-
berg aus.
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Weltgebetstag in der Auferstehungskirche in Bösel.



Der Nachwuchs unserer Konfirmandenzeit unterwegs 
auf Teamer-Fahrt!

Am Freitag, den 25.04. ging 
es  in  voller  Runde  nach 
Ahlhorn ins Blockhaus. Doch 
an diesen Freitag das erste 
Mal  ohne Konfis.  Insgesamt 
machten sich 16 Teamer ge-
meinsam  mit  Regina  Ham-
merschmidt auf ins Wochen-
ende. 
Gemeinsam  trafen  sich  die 
neuen  und  erfahrenen  Tea-
mer  am  Blockhaus  zum 
Abendessen. 

Danach, schnell in Schale geworfen, ging es in einen spannenden Abend. 
Merle  Meyer  hatte  ein  Krimi-Dinner  vorbereitet:  ein  Mordfall  musste 
aufgedeckt werden. 

Der  Samstag  hielt  nicht  weniger  Überraschungen  bereit.  Nach  einer 
aufregenden Schnitzel-Jagd um den See wurde der bevorstehende Konfi-
Tag besprochen und das benötigte Material bereits produktiv vorgefertigt. 
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Vertrauen wagen!

Weltgebetstagsteam in der Michaeliskirche in FriesoytheWeltgebetstagsteam in Sedelsberg im 
Canisiushaus mit Pfarrer Asir



Außerdem wurden in einer Stationsarbeit die 
Do’s und Don’ts, sowie Grenzen als Teamer 
besprochen, wodurch eine ausführliche Ver-
haltensampel entstanden ist.

Mit Spiel und Spaß bis in die späten Stunden 
wurden  die  Abende  erfolgreich  abgerundet, 
wobei  Uno  No-Mercy  gegebenenfalls  auch 
andere  Gefühle  ausgelöst  hat,  je  nachdem, 
wer am Ende mehr als nur 30 Karten auf der 
Hand hatte.

Zum Abschluss wurden die Fahrt und deren 
Ziele in der neuen Teamer-Gruppe reflektiert, 
sowie  die  Strukturen  einer  Konfi-Fahrt  be-
sprochen.

Über das gesamte Wochenende hat der Nachwuchs Aufgaben und Tätig-
keiten von Teamern bei Konfi-Veranstaltungen und Spiele erlernt, die in 
allen möglichen Lagen gespielt werden können.

Abschließend  lässt  sich  sa-
gen,  dass die  Teamer-Fahrt 
„viel Spaß gemacht hat!“, so 
Stella  Kononenko  –  wobei 
alle anderen Teamer dersel-
ben Meinung sind.

Verfasst von: 
Emily Schlegel und 

Stella Kononenko

Nicht vergessen: 

Nach den Sommerferien beginnt der neue 
Konfirmandenjahrgang!

Du solltest dann in die 7. Klasse gehen und Lust haben, dich mit anderen 
auf  den  Weg  zu  machen  –  über  das  Leben,  Gott  und  die  Welt 
nachzudenken und Gemeinschaft zu erleben.

Die Anmeldeunterlagen sind hier zu finden:   
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Auch wenn der Fuß weh tut 
– es wird keiner zurückgelassen!

Die Teamer unserer Kirchengemeinde



Inklusiver Kunstworkshop
Am 10.  März  fand  ein  inklusiver  Kunstworkshop  im  Gemeindehaus  in 
Friesoythe statt. Mitglieder des evangelischen Gemeindekirchenrats, des 
katholischen Pfarreirats von St. Marien Friesoythe sowie u.a. Bewohner 
der Außenwohngruppen und Beschäftigte der Sozialen Arbeitsstätte vom 
Caritas-Verein Altenoythe e. V.  malten in Anlehnung an den modernen 
Künstler Piet Mondrian gemeinsam drei Bilder zum Thema Glaube, Liebe 
und  Hoffnung.  Ausgestellt  wurden  sie  neben  Kunstwerken,  die  bei 
anderen  Workshops  entstanden  sind,  bei  bestem Wetter  und  umfang-
reichem Rahmenprogramm am 7. Mai bei der Ausstellung "Gemeinsam 
bunt" auf dem Parkplatz 
beim  katholischen  Bil-
dungswerk  Friesoythe. 
Kunst  als  Brücke  zur 
Inklusion  -  eine  tolle 
Aktion, die hoffentlich in 
ähnlicher  Form  wieder-
holt wird! 

Blick über den Tellerrand:  Veranstaltungen der 
Ökumene und des Kirchenkreises
Am 22. August findet ab 19 Uhr in der Trinitatis-Kirche 
in Dinklage (Jahnstr. 30) die SegensZEIT statt. Inne- 
halten,  auftanken,  singen,  beten,  essen,  Gottes 
Segen persönlich zugesprochen bekommen - in der 
SegensZEIT ist Raum für all  das. Gott schenkt uns 
seinen  Segen  -  und  das  möchten  wir  spüren.  Ein 
Team aus verschiedenen Kirchengemeinden hat die 
SegensZEIT vorbereitet und lädt herzlich zu diesem 
besonderen Abend ein.

SkF-Laden Friesoythe
Der neue Standort des SkF-Ladens in der Bahnhofstraße 11 
hat sich inzwischen gut etabliert. Gerne weisen wir darauf 
hin, dass bei uns JEDERMANN einkaufen kann und somit 
für die Nachhaltigkeit einen entsprechenden Beitrag leistet. 
Selbstverständlich sind wir weiterhin auf gute und saubere 

10



Kleidung angewiesen, sowie auf vollständiges Porzellan und ordentliche 
Töpfe und Pfannen. Diese Spenden werden dankbar angenommen und 
für  den  Verkauf  vorbereitet.  Alle  36  ehrenamtlich  arbeitenden  Damen 
bedanken sich dafür und sind mit Spaß und Freude für die Kunden da. 

Unsere Öffnungszeiten sind: täglich von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. Telefonisch sind wir zu erreichen unter: 04491 / 
93 90 856 sowie bei Instagram unter: skfladenfriesoythe

Wilma von Minden, SkF Laden Friesoythe

Besondere Gottesdienste

Zentraler Gottesdienst zu Himmelfahrt 
in Schwaneburgermoor
Am 29. Mai wollen wir uns wieder im Garten 
hinter der Kapelle Schwaneburgermoor ver-
sammeln und um 11.00 Uhr einen zentralen 
Gottesdienst  zu  Himmelfahrt  feiern.  Im An-
schluss wird zum gemeinsamen Mittagessen 
eingeladen.

Die Ferienzeit steht vor der Tür. 
Auch in diesem Jahr wollen wir 
in den Sommerferien wieder die 
„Sommerkirche“ begehen – reihum 
finden  vom  29.  Juni  bis  17.  August  zentrale 
Gottesdienste jeweils um 10.00 Uhr in den drei Kirchen und in bzw. 
hinter  der  Kapelle  Schwaneburgermoor  statt.  Bitte  schauen Sie  in  den 
Gottesdienstplan.

Pfingstmontag
Nach der überwältigend positiven Resonanz im 
vergangenen Jahr wird auch an diesem 
Pfingstmontag um 11.00 Uhr in ökumenischer 
Verbundenheit auf der Burgwiese Gottesdienst 
gefeiert.
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Die Gottesdienste in unseren Kirchen

Michaeliskirche Friesoythe Trinitatiskirche Sedelsberg Auferstehungskirche Bösel

10.30 9.30 9.30

10.30 9.30 9.30

10.30 17.00 9.30

Do, 29.5.
Himmelfahrt

11.00 Uhr: Zentraler Gottesdienst im Garten hinter der Kapelle Schwaneburgermoor, 
anschl. Mittagessen, Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 1.6.
Exaudi

10.00 Uhr: Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl in der Michaeliskirche in Friesoythe, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 8.6.
Pfingstsonntag

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst,
Pfr. Johannes Rohlfing

Mo, 9.6.
Pfingstmontag

11.00 Uhr: 2. Ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstmontag auf der Burgwiese in Friesoythe,
Ökumenisches Team

So, 15.6.
Trinitatis

Gottesdienst in kleiner Form, 
Ehrenamtliche
 

Gottesdienst in kleiner Form, 
gleichzeitig Kindergottes-
dienst, Ehrenamtliche

Gottesdienst in kleiner Form, 
anschl. Kirchenkaffe,
Ehrenamtliche

So, 22.6.
1. n. Trinitatis

15.30 Uhr: Einführungsgottesdienst von Pfr. Johannes Rohlfing durch Bischof Thomas Adomeit,
anschließend Empfang im Gemeindehaus

So, 29.6.
2. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Zentraler Gottesdienst im Garten hinter der Kapelle Schwaneburgermoor, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 6.7.
3. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Michaeliskirche in Friesoythe
Pfr. Dr. Christian Wetz

So, 13.7.
4. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Trinitatiskirche in Sedelsberg, 
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 20.7.
5. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in Auferstehungskirche in Bösel,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 27.7.
6. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Michaeliskirche in Friesoythe,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 3.8.
7. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Trinitatiskirche in Sedelsberg,  
Pfr. Holger Ossowski

So, 10.8.
8. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Auferstehungskirche in Bösel,
Pfr. Johannes Rohlfing

So, 17.8.
9. n. Trinitatis

  10.00 Uhr: Zentraler Gottesdienst mit Taufe im Garten hinter der Kapelle Schwaneburgermoor,       
Pfr. Johannes Rohlfing

Kindergottesdienst in Sedelsberg (vielleicht an einem anderen Ort!)

So, 24.8.
10. n. Trinitatis

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

Gottesdienst,
Pfn. Nicole Ochs-Schultz

So, 31.8.
11. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Zentraler Gottesdienst zur Eröffnung der Visitation in der Auferstehungskirche in Bösel, 
Pfr. Johannes Rohlfing und Pfn. Nicole Ochs-Schultz,

anschließend Kirchenkaffee mit Vorstellen des Visitationsteams

Konfirmandengottesdienste in der Michaeliskirche in Friesoythe
Immer am 1. Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr: 4. Juni, 2. Juli, (im August Sommerpause)
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Freud und Leid

Taufen

Unsere Verstorbenen

14

Jesus Christus 
spricht: 

Ich lebe und 
ihr sollt auch leben.

Joh. 14, 19

Gott spricht: 
Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich 

erlöst. Ich habe dich 
bei deinem Namen 

gerufen. Du bist mein.
Jes. 43, 1

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.



Geburtstage in unserer Gemeinde …
… im Juni 2025
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.



Geburtstage in unserer Gemeinde …
… im Juli 2025
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.

Wir setzen aus langjähriger Erfahrung voraus, dass Sie mit der Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages einverstanden sind. Sollte dies nicht der Fall sein, melden Sie 
sich bitte im Kirchenbüro. Wir veröffentlichen ihn dann nicht.



Geburtstage in unserer Gemeinde …
… im August 2025
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
können die Seiten „Freud und Leid“ 
sowie die Geburtstage nicht im 
Internet zur Verfügung gestellt 
werden.



„GlaubensRäume gestalten“. 
Gebäudeprozess startet auf allen 
Ebenen der Oldenburgischen Kirche
Wer ein Haus besitzt, kennt das: Es kommt der 
Zeitpunkt,  an  dem  renoviert,  umgestaltet, 
umgebaut werden muss. Weil die Familie, die das 

Haus bewohnt, kleiner geworden ist und andere Bedürfnisse hat. Weil die 
Farben und die Muster der Tapeten einem nicht mehr gefallen. Weil neue 
energiesparende  Fenster  eingebaut  werden  müssen  oder  eine  neue 
Heizung. Kirche baut um.
Als  Christinnen  und  Christen  sehen  wir  uns  in  besonderer  Weise 
verantwortlich für die Erhaltung der guten Schöpfung Gottes und für das 
Leben  der  Generationen,  die  nach  uns  kommen.  Die  Synode  der 
Oldenburgischen Kirche hat  2023 ein  Klimaschutzgesetz  verabschiedet 
und im März 2025 das Gebäudeeffizienzplangesetz, in dem ein Weg für 
die  Weiterentwicklung  kirchlicher  Räume  aufgezeigt  wird. 
Kirchengemeinden,  Regionen  und  Kirchenkreise  und  die  ganze  Kirche 
machen sich gemeinsam auf den Weg. Die entscheidenden Fragen, die 
uns  leiten  werden,  heißen:  Wie  wollen  wir  Kirche  sein  für  die 
Menschen, die hier leben? Und welche Gebäude brauchen wir dafür 
zukünftig?  „GlaubensRäume  gestalten“  –  so  ist  der  Prozess 
überschrieben, der nach dem Sommer in den Kirchenkreisen startet.
Von  der  neu  eingerichteten  „Arbeitsstelle  für  Umweltfragen  und 
Klimaschutz“ wird Datenmaterial zu allen kirchlich genutzten Gebäude zur 
Verfügung gestellt.  So kann in den Gemeindekirchenräten nüchtern auf 
den  energetischen  Zustand  und  auf  die  Auslastung  der  Gebäude 
geschaut werden. Als nächster Schritt werden mit den Nachbargemeinden 
gemeinsam die Gebäude in den Blick genommen. Ziel des Prozesses ist 
das  Erreichen  des  Klimaschutzzieles:  Bis  2035  sollen  90  %  der 
klimaschädlichen  Emissionen  eingespart 
werden. Die Kosten, die die Gebäude für 
die Kirchengemeinden verursachen, sollen 
im Vergleich zum Jahr 2018 bis 2030 um 
30 % gesenkt werden. Bis 2027 soll in den 
Kirchenkreisen  ein  gemeinsamer 
Gebäudeeffizienzplan stehen.
Wir  werden  viel  diskutieren.  Wir  werden 
miteinander ringen müssen darum, welche 
Gebäude  auf  welche  Weise  weiterhin 
kirchlich  genutzt  werden.  Wir  werden 
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kreative  Ideen  entwickeln  und  mutige  Entscheidungen  treffen.  In  den 
Briefen des Neuen Testaments ist die Rede von Kirche als dem „Haus der 
lebendigen Steine“ (1. Petrus 2,5). Das sind wir. Gestalten wir Räume, in 
denen das  Leben der  Kirche  für  uns  und  für  zukünftige  Generationen 
lebendig  ist.  Gehen  wir  nüchtern  und  mutig,  vertrauensvoll  und 
gemeinsam voran. 

Martina Wittkowski, Kreispfarrerin

„Mein Lieblingsrezept für neue Glocken Sedelsberg“
Die Glocken rufen uns zum Gottesdienst, sie erinnern uns an das Gebet, 
sie teilen uns mit,  wenn jemand gestorben ist.  Doch was ist,  wenn sie 
plötzlich nicht mehr läuten?
Das könnte passieren, da die beiden Glocken an der Trinitatiskirche in 
Sedelsberg  aus  Stahlguss  sind  und  mittlerweile  erste  Rostschäden 
aufweisen. Keiner weiß, wie lange sie noch ihren Dienst tun können.
Natürlich werden wir uns keine neuen Glocken leisten können, aber es 
gibt  mittlerweile  doch  immer  wieder  gebrauchte  Bronzeglocken  zu 
bekommen. 
Damit  wir  aktiv  werden  können,  wenn  geeignete  Exemplare  gefunden 
sind,  starten  wir  im  Herbst  mit  unterschiedlichen  Angeboten  und 
Veranstaltungen, um die finanziellen Mittel zu sammeln. Dazu soll auch 
ein  „Koch-  und  Backbuch  mit  den  Lieblingsrezepten  für  die  Glocken“ 
gehören. 
Wer  ein  leckeres  Rezept  beisteuern  möchte, 
kann  dies  bis  zum  1.  Juni   bei  den 
Sedelsberger  Kirchenältesten  Tanja  Fürup, 
Georg  Lührs,  Michaela  Kuck,  Karin  Brundel 
oder Pfn. Nicole Ochs-Schultz tun. Die Form ist 
ganz egal. 
Alles Weitere zu den Glocken und den geplan-
ten  Aktionen  wird  sich  im nächsten  Gemein-
debrief  finden.  Als  Startschuss  ist  der  28. 
September nachmittags geplant.
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Aus dem Kreisjugenddienst
Kirche  geschieht  auf  unterschiedlichen  Ebenen  und  in 
verschiedenen  Zusammenhängen.  Ein  wichtiger  Baustein 
ist  die  Arbeit  der  Evangelischen Jugend,  in  unserem Kir-
chenkreis vertreten durch den Kreisjugenddienst.
Zusammen  mit  vielen  Ehrenamtlichen  aus  den  Kirchen-

gemeinden des Kirchenkreises laden die Hauptamtlichen Jugendliche zu 
Freizeiten,  Veranstaltungen und Schulungen für  Ehrenamtliche ein.  Sie 
begleiten unsere Arbeit vor Ort, unterstützen durch Fortbildung der jungen 
Ehrenamtlichen und sind in allen Belangen der Arbeit  mit  Kindern und 
Jugendlichen unsere Partner.

Ansprechpartner*innen 
des Kreisjugenddienstes
sind:

Imke Winkelmann, 
Jens Schultzki
und Sina Abel.

Marienstr. 14, 
49377 Vechta; 
04441 – 854540;
www.ejo.de
kjd.oldenburgermuensterland@kircheoldenburg.de
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OHNE MAUERN
Gott braucht kein Dach
aus Stein und Licht,
kein Turm,
der in den Himmel sticht.
Er weht im Wind,
in Wort und Hand, ist da,
wo Liebe Frieden fand.

Daniela Hillbricht
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Tauferinnerung
Wir laden alle Kinder und Erwachsene herzlich ein, sich an die 
eigene Taufe zu erinnern und dies in einem Gottesdienst in 
besonderer Weise zu tun. Besonders sind diejenigen im Blick, 
die vor 5 und 10 Jahren in einer unserer Kirchen oder auch 
anderswo getauft wurden.

Geplant sind folgende Termine:
Friesoythe, 28. September, 10.30 Uhr
Sedelsberg, 2. November, 10.30 Uhr
Bösel, 26. Oktober, 10.00 Uhr

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Kirchenbüro.



Regelmäßige Termine
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Café International in Bösel
am 2. und 4. Mittwoch von 
15.30 bis 17.30 Uhr
11. und 25. Juni
Sommerferien
27. August
Ansprechperson: Valentina Giss 
und Bernharda Röttgers

Allgemeine Sozialberatung 
der Diakonie in Friesoythe
am 1. Donnerstag von 
10.00 bis 11.00 Uhr
5. Juni
3. Juli
7. August

Kindergottesdienst in 
Sedelsberg
am 3. Sonntag um 9.30 Uhr
15. Juni – Sommerferien – 
17. August (bitte Ort beachten)

Ansprechperson: Heidi Lindstädt

Teenie-Treff in Sedelsberg
(10- bis 12-Jährige)
am 3. Donnerstag von 16.00 
bis 18.00 Uhr
19. Juni – Sommerferien – 
21. August
Ansprechperson: Pfn. Ochs-
Schultz

Konfi-Treff in Friesoythe
nach den Konfi-Gottes-
diensten am 1. Mittwoch
4. Juni – 2. Juli 
Ansprechperson: Regina 
Hammerschmidt

Gemeindefrühstück
am Dienstag um 9.30 Uhr
3. Juni (!) in Friesoythe
8. Juli in Sedelsberg
19. August (!) in Friesoythe

Es wird um Anmeldung im 
Kirchenbüro gebeten.



Ansprechpartner/innen

Pfarramt Friesoythe
Pfarrer Johannes Rohlfing
Tel.: 04491 / 919754 (Weiterleitung)
johannes.rohlfing@kirche-oldenburg.de

Pfarramt Sedelsberg und Bösel
Pfarrerin Nicole Ochs-Schultz
Tel.: 04492 / 277
nicole@ochs-schultz.de

Verantwortliche für die 
Konfirmandenzeit und Jugendarbeit
Regina Hammerschmidt
Tel.: 04491 / 7896787 (Weiterleitung)
regina.hammerschmidt@kirche-
oldenburg.de

Mitglieder des GKR:
Friesoythe: Henriette Budde, Nina 
Emken, Iris Meyer, Merle Meyer, Maria 
Ruppel

Sedelsberg: Karin Brundel, Tanja 
Fürup, Michaela Kuck, Georg Lührs

Bösel: Kathrin Brinkmann, Andrea 
Eilers, Valentina Giss

Kirchenbüro
Erika Giske, Nicole Schütte
Grüner Hof 29 b, 26169 Friesoythe
Tel.: 04491 / 2272
Fax: 04491 / 919715
Kirchenbuero.friesoythe@kirche-
oldenburg.de
www.ev-kirche-friesoythe.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 9.30 – 11.30 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr

Friedhofsverwaltung
Melanie Stammermann
Fr. 9.30 – 11.00 Uhr
Friedhofsbuero.Friesoythe@kirche-
oldenburg.de

Friedhofsmitarbeitende
Schwaneburgermoor: 
Georg Weerts, 0157 / 58851124

Kreisjugenddienst
www.ejo.de

Küster/innen
Friesoythe: Irina Lungren, 
0160 / 98593231

Sedelsberg: Tatjana Geller, 
04492 / 708199

Bösel: Andrea Weineck,
0176 / 53479624

Schwaneburgermoor: Anke 
Huntemann, 04491 / 1224

Telefonseelsorge
0800 / 1110111
0800 / 1110222

Bankverbindung 
LZO CLP
IBAN DE65280501000084105642

Diakonie
Diakonisches Werk
Friesoyther Str. 9, 
49661 Cloppenburg 
04471 / 184170

In der digitalen Welt finden Sie die 
Kirchengemeinde unter:
www.ev-kirche-friesoythe.de
App „Churchpool“

Adressen der Kirchen
Michaeliskirche, Grüner Hof 34, 
26169 Friesoythe
Trinitatiskirche, Hauptstraße 74, 
26683 Saterland
Auferstehungskirche, Eschstraße 5, 
26219 Bösel
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Ev.-luth. Kirchengemeinde
Friesoythe – Sedelsberg – Bösel
Grüner Hof 29 b
26169 Friesoythe
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